
 
Ausstellung und Veranstaltungsreihe 

 
08. Dezember 2011 – Februar 2012 

 
 

„Der Stand der Dinge“ 
 
 

Seit dem Bestehen der Galerie OLGA BENARIO gehört 
zu unserer Arbeit auch unsere Präsenz bei Demos und 
Veranstaltungen mit einem Info-Stand. Seit vielen Jahren sieht 
man uns am 1. Mai, am Tag der Erinnerung und Mahnung, auf Konferenzen und Kongressen. 
Davon zeugen die Fotos aus vielen Jahren, die uns in verschiedenen Phasen und mit 
wechselnder Besetzung zeigen. Was hat sich geändert - viel, gar nichts, zu wenig?  Wo sind wir 
jetzt, wo und wie kann es weitergehen?  Was ist  der Stand der Dinge?  
In einer kurzen Veranstaltungsreihe wollen wir einigen aktuellen, aber auch langfristigen Fragen 
zum Zustand der linken Bewegung nachgehen.  
 
Wir möchten uns für die Unterstützung und Begleitung in den vergangenen Jahren herzlich 
bedanken und wollen mit allen FreundInnen und FörderInnen zum Jahresende der GOB unser 
26jähriges Bestehen und 10 Jahre Galerie in der Richardstraße 104 feiern. 
 
 
Teil I der Veranstaltungsreihe  
 
Do 08.12. 19:30 Uhr "Extreme Zeiten - Engagement gegen Rechtsextremismus 

unter erschwerten Bedingungen". Ein Bericht von Bianca 
Klose, Projektleiterin der „Mobilen Beratung gegen 
Rechtsextremismus Berlin (MBR)“ 
 

Do 15.12. 19:30 Uhr Wegbereiterinnen X. Die 10. Ausgabe des linken 
Frauenkalenders für das  Jahr 2012 wird von der 
Herausgeberin Gisela Notz vorgestellt. Ausführlich stellt sie 
Hanna Berger, eine Tänzerin im Widerstand, vor.  
Über die in Neukölln wirkende Sexualreformerin Käte 
Frankenthal spricht Claudia von Gélieu.  
Anschließend  Jahresendfeier. 
 

Galerie Olga Benario, Richardstr. 104, 12043 Berlin-Neukölln 
U7: Karl-Marx-Straße (Ausgang Neuköllner Oper und durch die Passage) 

Infos: 680 59 387 oder 626 16 51 
E-Mail: forum@galerie-olga-benario.de, Internet: www.Galerie-Olga-Benario.de 

Öffnungszeiten: bei den Veranstaltungen und auf Anfrage 
Spendenkonto: Berliner Volksbank BLZ 100 900 00 Konto 71 56 36 10 08 

 

 


